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An die Monatsmagazine

Am und im Neuen Rathaus: Fest der Kulturen und Tag der
offenen Tür

Zum fünften Mal steht das Neue Rathaus im September im
Zentrum internationalen, fröhlichen Geschehens: beim Fest der
Kulturen am Sonnabend und Sonntag (19. und 20. September)
jeweils ab 12 Uhr. Dabei lädt die Stadtverwaltung bereits zum
14. Tag der offenen Tür  in den Kuppelbau ein, am Sonnabend
(19. September) von 12 bis 18 Uhr.

Nach einjähriger Pause zeigt der Veranstaltungszwilling
einmal mehr, wie bunt und international Hannover ist.

Fest der Kulturen

Am Sonnabend und Sonntag präsentieren auf dem Weltmarkt auf
dem Trammplatz und rund um das Rathaus Restaurants und
KunsthandwerkerInnen aus Hannover an rund 65 Ständen leckere
Speisen und Kleinigkeiten aus aller Welt. Dabei organisieren
die Veranstalter des „Bierfestes“ ein kleines, feines
Craft-Bier-Festival.

Weltmusik zum Hören, Mitklatschen, Singen und Tanzen wird auf
der Hauptbühne auf dem Trammplatz geboten. Von Bossa Nova,
Funk und Reggae bis zu Swing und Salsa ist für jeden
Geschmack etwas dabei.

Auf der Kinderwiese bringen eine afrikanische Clownsshow,
Akrobaten und Zauberer das Publikum zum Lachen und Staunen,
laden zu Bastel- und Sportaktionen zum Mitmachen ein, lassen
Unmada Kindel und die Erdenkinder Weltmusik für die ganze
Familie erklingen. Am Sonntag, passend zum Weltkindertag (20.
September), zieht die Masala-Kinderkarawane rund um das Neue
Rathaus.

Tag der offenen Tür 

Im Rathaus wird am Sonnabend deutlich, wie wichtig die Rolle
der Stadtteile für das vielfältige Flair Hannovers ist: Alle
13 Stadtbezirke stellen sich vor und zeigen Wissenswertes und
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Besonderes aus den Quartieren. Spannende Preise werden unter
denjenigen verlost, die Quizfragen zu den Bezirken
beantworten können.

Außerdem stehen wieder beliebte Klassiker auf dem Programm:
Der Oberbürgermeister lädt um 13 Uhr zu seiner traditionellen
Führung durch das Neue Rathaus ein. Kostenlose Führungen
durch den beeindruckenden Verwaltungssitz bietet die
Tourist-Info den gesamten Tag über an – Treffpunkt ist die
große Rathaushalle. Auch die Turmauffahrten sind an diesem
Tag kostenlos.

Im Erdgeschoss zeigt die Geoinformation ihre Arbeit im
Pressezentrum, in direkter Nachbarschaft zum Stadtdialog
„Mein Hannover 2030“. Im Bürgersaal kann man sich über die
Wochenmärkte, Sportangebote oder den Kauf von
Grundstückseigentum in seinem Stadtteil informieren. Zudem
stellt sich der Kommunale Präventionsrat mit seinen
Mitgliedern vor.

In der ersten Etage findet man Informationen für Familien,
HannoveranerInnen mit ausländischen Wurzeln und
Einbürgerungswillige sowie Mitmachaktionen für „Groß und
Klein“. In der Ratsstube können das Goldene Buch und die
Amtskette des Oberbürgermeisters in Augenschein genommen
werden.

Auf dem Trammplatz informieren die Fraktionen aus dem Rat der
Stadt und der Gesamtpersonalrat über ihre Arbeit. Rote und
orangefarbene Fahrzeuge und der Bücherbus zeigen: Hier geht
es um Feuerwehr, Stadtentwässerung und die Stadtbibliothek.

SchülerInnen lesen im Museum August Kestner für Kinder und es
werden Führungen sowie ein Workshop angeboten. Der Eintritt
ist frei.

Das Fest der Kulturen ist eine Veranstaltung der Stadt
Hannover in Kooperation mit dem Kultur- und
Kommunikationszentrum Pavillon.

Sprengel Museum

Gefeiert wird an dem Wochenende auch in der Nachbarschaft des
Rathauses: Am 19. und 20. September heißt es „Das neue
Sprengel Museum für alle“ - mit einem Kunstfest und einem
Programm für Kinder und Familien, Musik, Diskussionsrunden
rund um die Entstehung des Erweiterungsbaus. Die
BesucherInnen können den Eintritt zahlen, der ihnen der
Museumsbesuch wert ist („pay what you want“). Ein Besuch
zwischen Trammplatz und Maschsee lohnt sich also auf
alle Fälle! 

 

 

 


